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Stoffpläne für die Referendarausbildung 
gemäß Abschnitt B. Ziffer II Nr. 5 Satz 1 der VwV Rechtsreferendare 

 
 

Stoffplan 1: 
Arbeitsgemeinschaft Zivilrecht 

 
A. Einführungslehrgang 
 
I. Einführung 

1. Überblick über die Zivilprozessordnung, Zweck des Zivilprozesses 
2. Gerichtsaufbau und Instanzenzug 
3. Die wesentlichen Verfahrensgrundsätze 

 
II. Die Einleitung des gerichtlichen Verfahrens 

1. Die Tätigkeit des Rechtsanwalts 
a) Innenverhältnis zum Mandanten 

aa) Der Anwaltsvertrag 
bb) Die Prozessvollmacht 

b) Pflichten des Rechtsanwalts 
2. Die Klage 

a) Prozesshandlungen 
b) Form und Inhalt der Klageschrift 
c) Einreichung der Klage, Notwendigkeit des Kostenvorschusses 

3. Das Prozesskostenhilfeverfahren 
 
III. Der Gang des Erkenntnisverfahrens 

1. Allgemeines 
a) Der Streitgegenstand und seine wesentliche Bedeutung 
b) Klagearten 
c) Die Verfahrensbeteiligten bei Gericht 

2. Das Verfahren vom Eingang der Klage bis zur mündlichen Verhandlung 
a) Behandlung der Klage bis zur Vorlage an den Richter 

b) Vorlage der Klage an den Richter 
aa) Prüfung im Frühstadium des Prozesses, insbesondere echte Prozessvoraussetzungen 
bb) Maßnahmen des Richters 
cc) Wahl der Verfahrensart (früher erster Termin, schriftliches Vorverfahren) 

c) Zustellung der Klage und Rechtshängigkeit 
3. Vorbereitung der mündlichen Verhandlung 

a) Sichtung und Ordnung des Prozessstoffes, Ermittlung des zur Entscheidung stehenden Begehrens 
b) Die Relationstechnik 
c) Zulässigkeit der Klage (Prozessstation) 

aa) Die allgemeinen Sachurteilsvoraussetzungen 

 Zulässigkeit einer etwaigen Klageänderung 

 Ordnungsgemäße Klageerhebung 

 Zulässigkeit des Rechtswegs 

 Sachliche Zuständigkeit 

 Örtliche Zuständigkeit 

 Parteifähigkeit (formeller Parteibegriff) 

 Prozessfähigkeit 

 Prozessführungsbefugnis 

 Rechtsschutzbedürfnis 
bb) Die besonderen Sachurteilsvoraussetzungen (besondere Verfahrens- oder Klagearten) 
cc) Prozesshindernisse 

 Anderweitige Rechtshängigkeit 

 Entgegenstehende Rechtskraft 
dd) Prozesseinreden 

d) Die Schlüssigkeit der Klage (Klägerstation) 
e) Die Erheblichkeit des Beklagtenvorbringens (Beklagtenstation) 
f) Die Beweislast (Beweisstation) 
g) Terminsbestimmung und Ladung 

4. Die mündliche Verhandlung 
a) Bedeutung der mündlichen Verhandlung 
b) Ablauf des Verhandlungstermins 
c) Die Beweisaufnahme 

aa) Beweismittel der Zivilprozessordnung 
bb) Beweisantritt 
cc) Beweisanordnung 
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dd) Grundsatz der freien Beweiswürdigung 
d) Das Protokoll der mündlichen Verhandlung 

5. Die Schlussbetrachtung des Richters (Relationstechnik) 
 
IV. Das Urteil 

1. Urteilsarten 
2.  Aufbau 
3.  Rubrum 
4.  Tenor 
 a)  Hauptsache 
 b)  Kosten 
 c)  Vorläufige Vollstreckbarkeit 
5.  Tatbestand 
6.  Entscheidungsgründe 
7.  Erlass und Verkündung des Urteils 
8.  Rechtskraft 
 
B. Stationsbegleitender Unterricht 
 
I.  Einleitung des Verfahrens auf andere Weise 

 insbesondere durch Mahnverfahren 
 
II.  Das Säumnisverfahren 

1.  Voraussetzungen des Versäumnisurteils 
 a)  gegen den Kläger 
 b)  gegen den Beklagten 
2.  Entscheidungsmöglichkeiten 
 a)  durch Beschluss 
 b)  durch Endurteil 
 c)  durch Versäumnisurteil 
3.  Der Einspruch 
 a)  Zulässigkeit 
 b)  Rechtsfolgen 
4.  Sonderfälle der Säumnis 
 
III.  Reaktionsmöglichkeiten des Beklagten 

1.  Prozessaufrechnung 
 a)  Rechtsnatur 

b)  Zulässigkeit 
c)  Wirkung 
d)  Arten 

 e)  Behandlung im Urteil 
2.  Widerklage 

a)  Erhebung 
b)  Sachurteilsvoraussetzungen der Widerklage 
c)  Drittwiderklage 
d)  Eventualwiderklage 
e)  Behandlung im Urteil 
 

IV.  Prozessuale Fristen 

1.  Fristberechnungen 
2.  Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 
3.  Präklusion 

a)  Voraussetzungen von § 296 Abs. 1 bis 3 ZPO 
b)  Rechtsfolgen 
c)  Präklusion in der Berufungsinstanz 
d)  Behandlung im Urteil 
 

V.  Prozessbeendigung auf andere Weise 

1.  Klagerücknahme, Verzicht 
2.  Anerkenntnis 
3.  Erledigung des Rechtsstreits in der Hauptsache 

a)  Übereinstimmende Erledigungserklärung 
b)  Einseitige Erledigungserklärung 
c)  Teilerledigungserklärung 

4.  Prozessvergleich 
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VI.  Beteiligung Dritter am Rechtsstreit 

1.  Streitgenossenschaft 
2.  Parteiänderung 
3.  Veräußerung der Streitsache 
4.  Nebenintervention und Streitverkündung 
 
VII.  Besondere Verfahrensarten 

1.  Arrest und einstweilige Verfügung 
a)  Bedeutung, Abgrenzung und Streitgegenstand 
b)  Voraussetzungen 
c)  Verfahren und Entscheidung 
d)  Rechtsmittel und Rechtsbehelfe 
e)  Vollziehung 

2.  Der Urkundenprozess 
3.  Selbständiges Beweisverfahren 
 
VIII.  Rechtsmittel 

1.  Berufung 
a)  Wesen 
b)  Zulässigkeit der Berufung 
c)  Begründetheit der Berufung 
d)  Berufungsverfahren 
e)  Anschlussberufung 
f)   Entscheidung 

2.  Beschwerde 
a)  Arten 
b)  Zulässigkeit und Begründetheit der Beschwerde 
c)  Beschwerdeverfahren 
d)  Entscheidung 

 
IX.  Das Zwangsvollstreckungsverfahren 

1.  Allgemeines 
a)  Begriff 
b)  Verfahrensgrundsätze 
c)  Vollstreckungsorgane 
d)  Dauer der Zwangsvollstreckung 
e)  Gesetzessystematik 

2.  Vollstreckungsvoraussetzungen 
a)  Allgemeine Prozessvoraussetzungen 
b)  Allgemeine Vollstreckungsvoraussetzungen 
   aa)  Titel 
   bb)  Klausel 
   cc)  Zustellung 
c)  Besondere Vollstreckungsvoraussetzungen 

aa)  Eintritt eines Kalendertages, § 751 Abs. 1 ZPO 
bb)  Sicherheitsleistung des Gläubigers, § 751 Abs. 2 ZPO 
cc)  Zug-um-Zug-Leistung, § 756 ZPO 

d)  Fehlen von Vollstreckungshindernissen 
3.  Zwangsvollstreckung in besondere Vermögensmassen 
4.  Arten und Durchführung der Zwangsvollstreckung 

a)  Zwangsvollstreckung wegen Geldforderungen 
   aa)  in körperliche Sachen 

 Pfändung durch Gerichtsvollzieher 

 Rechtswirkung der Pfändung 

 Verwertung 
   bb)  in Forderungen und andere Vermögensrechte 

 Pfändung durch Pfändungsbeschluss des Vollstreckungsgerichts 

 Verwertung durch Überweisung 
   cc)  in das unbewegliche Vermögen, §§ 864 ff. ZPO 

 Gegenstand und Umfang der Immobiliarvollstreckung 

 Arten: Zwangshypothek, Zwangsverwaltung, Zwangsversteigerung 
b)  Zwangsvollstreckung wegen anderer Ansprüche 
   aa)   Zwangsvollstreckung zur Herausgabe 
   bb)  Zwangsvollstreckung zur Erwirkung von Handlungen 

cc)  Zwangsvollstreckung wegen Duldung und Unterlassung 
ee) Zwangsvollstreckung wegen Abgabe einer Willenserklärung 
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5.  Rechtsbehelfe der Zwangsvollstreckung 
a)  Rechtbehelfe im Klauselerteilungsverfahren 
b)  Vollstreckungserinnerung, § 766 ZPO 
c)  Sofortige Beschwerde, § 793 ZPO 
d)  Vollstreckungsgegenklage, § 767 ZPO 
e)  Drittwiderspruchsklage, § 771 ZPO 
f)   Klage auf vorzugsweise Befriedigung, § 805 ZPO 

 
X.  Verkehrsunfallrecht 

1.  Systematik der Ersatzansprüche nach §§ 7, 18 StVG und § 3 PflVG 
2.  Anspruchsvoraussetzungen 
3.  Anspruchskürzung wegen Mitverantwortung des Geschädigten 
4.  Anspruchsumfang und –höhe 
 
XI. Ausgewählte Fragen des materiellen Rechts 
 
 

Stoffplan 2: 
Arbeitsgemeinschaft Strafrecht 

 
A.  Einführungslehrgang 
 
I.  Einführung 

1.  Überblick über die Strafprozessordnung 
2.  Organe der Strafrechtspflege 
3.  Sonstige Verfahrensbeteiligte 
 
II.  Das Ermittlungsverfahren 

1.  Einleitung des Ermittlungsverfahrens 
a)  auf Anzeige 
b)  von Amts wegen 

2.  Grundsätze des Ermittlungsverfahrens, insbesondere 
a)  Anklagemonopol 
b)  Legalitätsprinzip 
c)  Offizialprinzip 
d)  Untersuchungsgrundsatz 
e)  Beschleunigungsgebot 

3.  Ermittlungs- und Sicherungsmaßnahmen, insbesondere 
a)  Beschuldigtenvernehmung 
b)  Zeugen- und Sachverständigenvernehmung 
c)  Körperliche Untersuchung, Blutprobe 
d)  Lichtbilder und Fingerabdrücke 
e)  Untersuchung anderer Personen 
f)   Grundzüge der Voraussetzungen molekulargenetischer Untersuchungen 
g)  Beschlagnahme 
h)  Durchsuchung 
i)   Überwachung der Telekommunikation 
j)   Einsatz technischer Mittel, Auskunft über Telekommunikationsverbindungen 
k)  Vorläufige Entziehung der Fahrerlaubnis 
l)   Sicherstellung 
m)  Vorläufige Festnahme 

4.  Rechtsbehelfe gegen Zwangsmaßnahmen 
5.  Untersuchungshaft im Überblick 
 
III.  Abschlussverfügung der Staatsanwaltschaft 

1.  Begriff der prozessualen Tat 
2.  Einstellung auf Grund des Opportunitätsprinzips nach §§ 153 ff. StPO 
 a)  Form und Inhalt der Einstellungsverfügung 
 b)  Mitteilung der Einstellungsverfügung 
3.  Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 

a)  Form und Inhalt der Einstellungsverfügung 
b)  Mitteilung der Einstellungsverfügung 
c)  Rechtsbehelfe gegen die Einstellung 

4.  Erhebung der öffentlichen Klage 
a)  Arten der Anklageerhebung 
b)  Notwendiger Inhalt der Anklageschrift 

aa)  Anklagesatz 
bb)  Wesentliches Ergebnis der Ermittlungen 
cc)  Anträge an das zuständige Gericht 
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dd)  Angabe der Beweismittel 
5.  Surrogate der Anklageschrift 

a)  Strafbefehlsantrag 
b)  Nachtragsanklage 
c)  Beschleunigtes Verfahren 
d)  Sicherungsverfahren 

 
IV.  Eröffnungsverfahren 

1.  Zuständigkeitsprüfung 
a)  Zuständigkeiten 
b)  Verweisungsmöglichkeiten 

2.  Vorbereitende Maßnahmen 
3.  Prozessvoraussetzungen und Prozesshindernisse 
4.  Ablehnung der Eröffnung 
5.  Eröffnungsbeschluss 
6.  Anfechtung der Entscheidung über die Eröffnung 
 
V.  Gang der Hauptverhandlung 

1.  Verfahrensgrundsätze 
2.  Verfahrensbeteiligte 
3.  Inhalt, Beweiskraft und wesentliche Förmlichkeiten des Protokolls 
4.  Ablauf der Hauptverhandlung 
5.  Beweisaufnahme 

a)  Beweisgrundsätze 
b)  Beweismittel 

aa)  Zeugenbeweis 
bb)  Urkundenbeweis 
cc)  Sachverständigenbeweis 
dd)  Augenschein 

 c)  Behandlung von Beweis- und Hilfsbeweisanträgen 
 
VI.  Plädoyer des Staatsanwalts 
 
VII.  Verfahrensabschließende Beschlüsse in der 1. Instanz 
 
VIII.  Strafurteil 

1.  Urteilsarten 
2.  Form und Inhalt bei Verurteilungen 

a)  Persönliche Verhältnisse des Angeklagten 
b)  Sachverhaltsschilderung 
c)  Beweiswürdigung 
d)  Rechtliche Würdigung 
e)  Strafzumessung im Überblick 
f)   Kostenentscheidung 
g)  Grundsätze des Gesetzes über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen 

3.  Form und Inhalt bei Freispruch 
4.  Form und Inhalt bei Einstellung 
5.  Das gemischte Urteil 
 
B.  Stationsbegleitender Unterricht 
 
I.  Untersuchungshaft im Einzelnen 

1.  Voraussetzungen für den Erlass eines Haftbefehls 
2.  Inhalt des Haftbefehlsantrags 
3.  Haftbefehl 
4.  Rechtsbehelfe gegen die Anordnung der Untersuchungshaft 
 
II.  Einzelfragen der Strafzumessung 

1.  Grundsätze der Strafzumessung 
2.  Bildung der Gesamtstrafe einschließlich nachträgliche Gesamtstrafe 
3.  Zusammentreffen von Geld- und Freiheitsstrafe 
4.  Strafaussetzung zur Bewährung 
5. Maßregeln der Besserung und Sicherung 
6.  Nebenstrafen 
7.  Einziehung von Taterträgen, Tatprodukten, Tatmitteln und Tatobjekten 
 
III.  Rechtsmittel im Strafprozess 

1.  Instanzenzug 
2.  Berufung (Grundzüge ohne Kosten) 
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a)  Wesen 
b)  Zulässigkeitsvoraussetzungen 
c)  Besonderheiten der Berufungsverhandlung 
d)  Besonderheiten der Tenorierung 

3.  Revision 
a)  Wesen 
b)  Förmlichkeiten der Revisionseinlegung und Begründung einschließlich Formulierung der 
   Revisionsanträge 
c)  Begründetheit der Revision 

aa)  Prozessvoraussetzungen und Prozesshindernisse 
bb)  Unterscheidung von relativen und absoluten Revisionsgründen 
cc)  Darstellung typischer Verfahrensfehler im jeweiligen Verfahrensstadium 
dd)  Die Sachrüge: Darstellung typischer materiell-rechtlicher Verstöße 

4.  Beschwerde 
5.  Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 
6.  Sonstige Rechtsbehelfe 
 
IV.  Besondere Verfahrensarten 

1.  Strafbefehlsverfahren 
2.  Nebenklage 
3.  Privatklage 
4.  Klageerzwingungsverfahren 
5.  Wiederaufnahmeverfahren 
 
V.  Grundzüge des Jugendgerichtsgesetzes 

1.  Sanktionsmöglichkeiten des Jugendstrafrechts 
2.  Strafzumessung 
3.  Die Anwendung von Erwachsenen– und Jugendstrafrecht bei Heranwachsenden 
4.  Besonderheiten des Verfahrens 
 
VI.  Straßenverkehrsstrafrecht 

1.  Straftatbestände 
a)  Verkehrsdelikte, §§ 315 ff. StGB 
b)  Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort, § 142 StGB 
c)  Vollrausch, § 323a StGB 

2.  Strafprozessuale Maßnahmen 
a)  Blutentnahme, § 81a StPO 
b)  Beschlagnahme des Führerscheins, § 94 Abs. 3 StPO 
c)  Vorläufige Entziehung der Fahrerlaubnis, § 111a StPO 

3.  Nebenstrafe und Maßregeln 
a)  Fahrverbot, § 44 StGB 
b)  Entziehung der Fahrerlaubnis, § 69 StGB 
c)  Sperrfristen, § 69a StGB 

 
VII.  Sonstiges 

1.  Recht der Ordnungswidrigkeiten 
2.  Verständigung im Strafverfahren 
3.  Konkurrenzenlehre 
4. Ausgewählte Fragen des materiellen Rechts 
 
C.  Plädierkurs 
 
 

Stoffplan 3: 
Arbeitsgemeinschaft Öffentliches Recht 

 
A.  Behördliches Verfahrensrecht 
 
I.  Allgemeines Verwaltungsrecht 

1.  Ausgangsverfahren 
a)  Prinzipien des Verwaltungsverfahrens 
b)  Rechte der Beteiligten 
c)  Beteiligungs- und Handlungsfähigkeit 
d)  Ausschluss vom Verwaltungsverfahren, Besorgnis der Befangenheit 
e)  Folgen von Verfahrensfehlern 

 
2.  Widerspruchsverfahren 

a)  Struktur und Entscheidungsoptionen im Widerspruchsverfahren 
b)  Zuständige Widerspruchsbehörde 



  7 
 

Stand: Mai 2019 

c)  Prüfung des Widerspruchs 
aa)  Auslegung und Abgrenzung von anderen Rechtsbehelfen 
bb)  Sachentscheidungsvoraussetzungen 
cc)  Begründetheit des Widerspruchs 

d)  Erledigung im Widerspruchsverfahren 
e)  Reformatio in peius und Verbot des Selbsteintritts 

3. Weitere Handlungsformen der Verwaltung 
 a)  Öffentlich-rechtlicher Vertrag 
 b)  Rechtsverordnungen, Satzungen, Verwaltungsvorschriften 
 c)  Realakt 
 
II.  Recht der Verwaltungsorganisation 

1.  Träger der Verwaltung (unmittelbare und mittelbare Staatsverwaltung) 
2.  Aufbau der Behörden im Freistaat Sachsen 
3.  Zuständigkeit und Zusammenwirken mehrerer Behörden 
4.  Amtshilfe 
 
III.  Bescheidtechnik 

1.  Ausgangsbescheid 
a)  Aufbau eines Ausgangsbescheides 
b)  Tenorierung 
c)  Gründe 
d)  Anordnung/Aussetzung der sofortigen Vollziehung  
e)  Verwaltungskostenrecht 
f)   Rechtsbehelfsbelehrung 

2.  Widerspruchsbescheid 
a)  Äußere Gestaltung 
b)  Tenorierung 
c)  Gründe 
d)  Anordnung/Aussetzung der sofortigen Vollziehung 
e)  Kostenentscheidung 
f)   Rechtsbehelfsbelehrung 

3.  Sonstige Bescheide und Schriftsätze 
a)  Vorlagebericht 
b)  Abhilfebescheid 
c)  Rücknahme- und Widerrufsbescheid 

 
IV.  Verwaltungszustellungsrecht 

1.  Abgrenzung von Bundes- und Landesrecht 
2.  Rechtsgrundlagen und Rechtsfolgen der Zustellung 
3.  Arten der Zustellung 
4.  Fehler im Zustellungsverfahren und Heilung 
5. Abgrenzung zur einfachen Bekanntgabe 
 
V.  Planfeststellungsverfahren 

1. Anwendungsbereiche 
2. Ablauf des Planfeststellungsverfahrens 
3. Rechtswirkungen der Planfeststellung 
4. Aufhebung von Planfeststellungsbeschlüssen 
5. Plangenehmigung 
 
B.  Gerichtliches Verfahrensrecht 
 
I.  Allgemeines Verfahrensrecht 

1.  Verwaltungsrechtsweg 
2.  Gerichtsorganisation 
3.  Prinzipien des verwaltungsgerichtlichen Verfahrens 
4.  Verfahrensbeteiligte 
5.  Formen verwaltungsgerichtlicher Entscheidungen 
6.  Klagearten 
7.  Normenkontrollverfahren 
8.  Sachentscheidungsvoraussetzungen 
9.  Gang des Verfahrens 
 
II.  Rechtsmittelverfahren 
 
III.  Urteils- und Beschlusstechnik 

1.  Urteil und andere gerichtliche Entscheidungsformen 
2.  Urteil 
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a)  Arten 
b)  Rubrum 
c)  Sachtenor 
d)  Kostenentscheidung 
e)  Vorläufige Vollstreckbarkeit 
f)   Tatbestand 
g)  Entscheidungsgründe 
h)  Rechtsmittelbelehrung 

3.  Beschluss 
a)  Arten 
b)  Aufbau und Inhalt 

4.  Gerichtsbescheid 
 
C.  Vorläufiger Rechtsschutz 
 
I.  Allgemeines 

1.  Zulässigkeit des Antrags 
2.  Maßstab der gerichtlichen Entscheidung 
 
II.  Rechtsschutz nach § 80 VwGO 

1.  Geltungsbereich 
2.  Suspensiveffekt 
3.  Ausschluss kraft Gesetzes 
4.  Ausschluss aufgrund behördlicher Anordnung 
5.  Aussetzung der Vollziehung aufgrund behördlicher Entscheidung 
6.  Aussetzung nach gerichtlicher Entscheidung 
7.  Regelungsbereich des § 80a VwGO 
 
III.  Rechtsschutz nach § 123 VwGO 

1.  Zulässigkeit des Antrags 
2.  Formen der Anordnung 
3.  Begründetheit des Anordnungsverlangens 
 
IV.  Vorläufiger Rechtsschutz im Rahmen des Normenkontrollverfahrens 
 
D.  Besonderes Verwaltungsrecht 
 
I.  Grundzüge des Straßenrechts 

1. Gesetzliche Grundlagen 
2. Abgrenzung von Straßenrecht und Straßenverkehrsrecht 
3. Öffentlichkeit von Straßen, Bestandteile und Einteilung 
4. Widmung, Umstufung, Einziehung 
5. Gemeingebrauch und Sondernutzung 
6. Straßenrechtliche und straßenverkehrsrechtliche Akte zur Verkehrssteuerung 
7. Straßenbaulast, Verkehrssicherungspflicht und andere straßenrechtliche Pflichten 
 
II.  Baurecht 

1.  Einleitung 
a)  Begriffsbestimmung und Rechtsquellen des öffentlichen Baurechts 
b)  Abgrenzung zum Privatrecht 
c)  Bestandsschutz 

2.  Bauplanungsrecht 
a)  Arten von Bauleitplänen, Charakter und Rechtsnatur 
b)  Verhältnis zwischen Flächennutzungsplan und Bebauungsplan 
c)  Planungshoheit und Planungspflicht der Gemeinde 
d)  Inhalt von Bauleitplänen, qualifizierter Bebauungsplan 
e)  Aufstellungsverfahren 
f)   Materielle Planungsgrundsätze 
g)  Grundsatz der Planerhaltung 
h)  Sicherung der Bauleitplanung 

3.  Zulässigkeit von Einzelbauvorhaben 
a)  Anwendungsbereich der Sächsischen Bauordnung 
b)  Formelle Voraussetzungen 

aa)  Baugenehmigung und Vorbescheid 
bb)  Verfahrensfreie Vorhaben 
cc)  Genehmigungsfreistellung 
dd)  Genehmigungsbedürftige Vorhaben 

c)  Materielle Voraussetzungen 
aa)  Bauplanungsrechtliche Zulässigkeit von Einzelvorhaben 
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bb)  Vorhaben im Geltungsbereich eines qualifizierten Bebauungsplans 
cc) Vorhaben im Innenbereich 
dd)  Vorhaben im Außenbereich 
ee)  Vorhaben während der Planaufstellung 
ff)  Gemeindliches Einvernehmen und seine Ersetzung 
gg)  Materielles Bauordnungsrecht 

 Allgemeine Anforderungen 

 Abstandsflächen 
d)  Das bauaufsichtliche Eingriffsinstrumentarium 

aa)  Spezialgesetzliche Eingriffsermächtigungen 
bb)  Generalklausel 

 
III.  Kommunalrecht 

1.  Rechtsquellen des Kommunalrechts 
2.  Wesen und Aufgaben der Kommunen 

a)  Garantie der kommunalen Selbstverwaltung 
b)  Einteilung der kommunalen Körperschaften 
c)  Aufgaben der Gemeinden und Landkreise 
d)  Arten von kommunalen Aufgaben 
   aa)  Freiwillige Aufgaben 
   bb)  Pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben 
   cc)  Weisungsaufgaben 

3.  Grundzüge der kommunalen Zusammenarbeit 
a)  Formen der kommunalen Zusammenarbeit 

aa)  Privatrechtliche Organisationsformen 
bb)  Öffentlich-rechtliche Formen der kommunalen Zusammenarbeit 

 Verwaltungsverband 

 Verwaltungsgemeinschaft 

 Zweckverband 

 Zweckvereinbarung 

 Kommunale Arbeitsgemeinschaft 
b)  Entstehen öffentlich-rechtlicher Organisationsformen 
c)  Rechtsnatur und Aufgaben 
d)  Rechtsaufsicht 

4.  Einwohner und Bürger 
a)  Abgrenzung von Einwohnern und Bürgern 
b)  Rechte und Pflichten 
c)  Recht der öffentlichen Einrichtung 
d)  Anschluss- und Benutzungszwang 
e)  Bürgerbegehren, Bürgerentscheid und weitere Partizipationsmöglichkeiten 

5.  Die Organe der kommunalen Körperschaften 
 a)  Gemeinderat 

aa)  Zusammensetzung des Gemeinderates und Rechtsstellung der Gemeinderäte 
bb)  Aufgaben 
cc)  Ausschüsse 

b)  Bürgermeister 
aa)  Doppelstellung des Bürgermeisters 
bb)  Aufgaben des Bürgermeisters 
cc)  Geschäfte der laufenden Verwaltung 

6.  Geschäftsgang der Kollegialorgane 
a)  Sitzung des Gemeinderates 
b)  Beschlussfassung im Gemeinderat 

7.  Prozessuale Besonderheiten des Kommunalverfassungsstreits 
8.  Satzungsrecht 

a)  Allgemeine und besondere Rechtsgrundlagen 
b)  Formelle und materielle Besonderheiten der Abgabensatzungen 
c)  Verfahren zum Satzungserlass 
d)  Prüfung einer kommunalen Satzung 

9.  Kommunalaufsicht 
a)  Aufgabe und Zweck der Rechtsaufsicht 
b)  Aufbau der Rechtsaufsichtsbehörden 
c)  Präventive und repressive Mittel der Aufsicht 
d)  Fachaufsicht 

 
IV.  Grundzüge des Gewerberechts einschließlich des Gaststättenrechts 

1.  Gewerberecht 
a)  Begriff des Gewerbes 
b)  Gewerbearten im Überblick und Struktur der Gewerbeordnung 
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c)  Erlaubnispflichtige und erlaubnisfreie Gewerbe 
d)  Behördliche Instrumentarien 
e)  Stehende Gewerbe 
f)   Unzuverlässigkeit des Gewerbetreibenden 
g)  Reisegewerbe 
h)  Marktgewerbe 

2.  Ladenschlussrecht 
3. Sonn- und Feiertagsrecht 
4. Gaststättenrecht 
 
V.  Polizei- und Ordnungsrecht 

1.  Allgemeines Polizeirecht 
a)  Aufbau und Organisation der Polizei in Sachsen 

aa)  Aufbau und Struktur der allgemeinen und besonderen Polizeibehörden 
bb)  Organisation und Zuständigkeiten 

b)  Aufgaben der Polizei, Abgrenzung von anderen Aufgaben 
c)  Verfahrensvorschriften 
d)   Gefahrenbegriff als Grundlage für das polizeiliche Handeln 
e)  Behördliches Instrumentarium zur Gefahrenabwehr 

2.  Handlungsformen zur Gefahrenabwehr 
a)  Spezialgesetzliche Eingriffsermächtigungen 
b)  Einzelmaßnahme (Standardmaßnahme) 
c)  Generalklausel 
d)  Erlaubnis 
e)  Polizeiverordnung 
f)   Unmittelbare Ausführung einer Maßnahme 

3.  Polizeiliche Handlungsgrundsätze 
a)  Ermessen 
b)  Verhältnismäßigkeit 
c)  Störerauswahl 
d)  Beendigung der polizeilichen Maßnahme 

4.  Vollstreckung von polizeilichen Gefahrenabwehrmaßnahmen 
5.  Entschädigungsfragen ohne Amtshaftungsrecht 
6.  Rechtsschutz gegen polizeiliche Maßnahmen 
 
VI.  Verwaltungsvollstreckungsrecht 

1.  Rechtsgrundlagen 
2.  Vollstreckungsbehörden 
3.  Allgemeine Vollstreckungsvoraussetzungen 
4.  Allgemeines Vollstreckungsverfahren 
5.  Vollstreckung von Leistungsbescheiden 

a)  Verfahrensbesonderheiten 
b)  Art der Vollstreckung 

6.  Vollstreckung sonstiger Verwaltungsakte 
a)  Die einzelnen Zwangsmittel 
b)  Verfahrensbesonderheiten 

7.  Rechtsschutz in der Verwaltungsvollstreckung 
 
VII.  Europarecht 

1.  Einleitung und Allgemeines 
a)  Rechtsquellen des Gemeinschaftsrechts 
b)  Organe der Europäischen Union (EU) und deren Aufgaben 

2.  Verfahrens- und Prozessrecht 
a)  Rechtssetzungsverfahren der EU 
b)  Einfluss des Gemeinschaftsrechts auf das nationale Verwaltungsverfahren 
c)  Gerichtsbarkeit 
d)  Rechtsschutzsystem 

aa)  Verfahrensarten einschließlich des vorläufigen Rechtsschutzes 
bb)  Einfluss des Gemeinschaftsrechts auf das nationale Rechtsschutzverfahren 

3.  Materielles Europarecht 
a)  Menschenrechtsschutz nach der Europäischen Menschenrechtskonvention 
b)  Gemeinschaftsgrundrechte, Herleitung und Grundzüge 
c)  Systematik und Überblick über die Grundfreiheiten, insbesondere 

aa)  Warenverkehrsfreiheit 
bb)  Dienstleistungsfreiheit 

 d)  Europäisches Umweltrecht 
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Stoffplan 4: 
Anwaltskurse 

 
A.  Anwaltskurs I 
 
I.  Allgemeine Grundsätze, methodische und stilistische Grundlagen 

1.  Allgemeine Grundsätze der Mandatsannahme im Zivil-, Straf- und Verwaltungsrecht 
a)  Interessenkollision 
b)  Anwaltsvertrag (nur im Überblick) 
c)  Vollmachten 
d)  Fristen 

2.  Grundstrukturen jeder Mandatsbearbeitung 
a)  Umgang mit dem Mandanten und sonstigen Beteiligten 
b)  Sachverhaltsermittlung, -aufklärung, Stoffsammlung 
c)  Ziele des Mandats, Interessenermittlung und –vertretung 
d)  Mandatsführung 
e)  Aktenführung, Mandatsdokumentation 
f)   Mandatsablehnung, -kündigung 

3.  Methodik 
a)  Bedeutung für den Rechtsanwalt 
b)  Struktur und Formalien in anwaltlichen Schriftsätzen 
c)  Arbeitstechnik und Zeitmanagement 

4.  Stilkunde 
a)  Bedeutung für den Rechtsanwalt 
b)  Stilregeln, Stilmittel, Stilfragen 

 
II.  Anwaltliches Berufsrecht 

1.  Stellung des Rechtsanwalts als Organ der Rechtspflege und berufener Vertreter in allen 
 Rechtsangelegenheiten 
2.  Zulassung zur Anwaltschaft 
3.  Berufspflichten des Rechtsanwalts 

a)  Grundpflichten nach § 43a BRAO 
b)  Weitere Pflichten nach der Bundesrechtsanwaltsordnung (BRAO) 
c)  Pflichten nach der Berufsordnung für Rechtsanwälte (BORA) 
d)  Besondere Probleme des Datenschutzes und der Verschwiegenheit im Zusammenhang mit dem 
   elektronischen Rechtsverkehr, elektronisches Anwaltspostfach 
e)  Ahndung von Verstößen gegen Berufspflichten 

4.  Rechtsanwaltskammer 
a)  Zwangsmitgliedschaft 
b)  Aufgaben der Rechtsanwaltskammern 
c)  Organe der Rechtsanwaltskammern 
d)  Bundesrechtsanwaltskammer 

5.  Fachanwaltschaft 
6.  Berufliche Zusammenarbeit zwischen Rechtsanwälten 
 
III.  Grundzüge des anwaltlichen Vergütungsrechts 

1.  Gliederung des Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes 
2.  Voraussetzungen für den anwaltlichen Vergütungsanspruch 

a)  Auftragserteilung 
b)  Auftragsumfang, Gegenstandswert 
c)  Umfang der Hinweispflichten des Rechtsanwalts 

3.  Einzelheiten 
a)  Angelegenheit im Sinne des Vergütungsrechts 
b)  Abrechnung bei außergerichtlicher Tätigkeit 
c)  Abrechnung bei gerichtlicher Tätigkeit in zivilrechtlichen und öffentlich-rechtlichen Verfahren 

aa)  Verfahrensgebühr, Terminsgebühr 
bb)  Abrechnung in Beschwerde-, Berufungs- und Revisionsverfahren 
cc)  Abrechnung im Mahnverfahren 
dd)  Abrechnung beim Versäumnisurteil 

d)  Abrechnung bei anwaltlicher Tätigkeit in Straf- und Bußgeldsachen 
e)  Umsatzsteuer und sonstige Auslagen 
f)   Einigungsgebühr 
g)  Formelle Anforderungen an die Gebührenrechnung 

4.  Vergütungsvereinbarung 
a)  Arten 
b)  Form 
c)  Inhalt 
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IV.  Die anwaltliche Tätigkeit im Zivilprozessrecht 

1.  Mandatsübernahme und -betreuung bei 
a)  Mahnverfahren 
b)  selbstständigem Beweisverfahren 
c)  streitigem Verfahren 

2.  Klageschrift 
a)  Formalien und Rubrum 
b)  Anträge 
c)  Begründung (Tatsachenvortrag und Beweismittel) 
d)  Gerichtskostenvorschuss 

3.  Klageerwiderung 
a)  Formalien und Rubrum 
b)  Anträge 
c)  Begründung, insbesondere Einreden und Einwendungen 

4.  Reaktionsmöglichkeiten auf typische Verfahrenskonstellationen im erstinstanzlichen Verfahren 
 a)  Klagerücknahme, Erledigungserklärung, Anerkenntnis 
 b)  Klageerweiterung 
 c)  Widerklage 
 d)  Streitverkündung 
 e)  Vergleich 
5.  Reaktionsmöglichkeiten auf gerichtliche Entscheidungen 

a)  Berufung 
aa)  Prüfung der Zulässigkeit 
bb)  Form, Frist 
cc)  Berufungsbegründung 

b)  Beschwerden 
aa)  Sofortige Beschwerde 
bb)  Rechtsbeschwerde 

 
V.  Das Mandat im Verwaltungsrecht 

1.  Beratung, Verfahrensdauer und Streitwert 
a)  Notwendige Beratung zu den Möglichkeiten und den Grenzen des außergerichtlichen und gerichtlichen 
   Verwaltungsrechtsschutzes 
b)  Nachteile und Vorteile der verwaltungsgerichtlichen Verfahrensdauer 
c)  Bedeutung des vorläufigen Rechtsschutzes im Verwaltungsrecht 
d)  Streitwertkatalog der Verwaltungsgerichtsbarkeit 

2.  Anwaltliche Tätigkeit im Verwaltungsverfahren 
a)  Vertretung des Mandanten im Ausgangsverfahren der Behörde 
b)  Praxis der Akteneinsicht 
c)  Vertretung im Widerspruchsverfahren 
d)  Formalien im Widerspruchsverfahren 
e)  Sachentscheidungen im Widerspruchsverfahren 
f)   Kostenerstattung 

3.  Anwaltliche Tätigkeit im verwaltungsgerichtlichen Hauptsacheverfahren 
a)  Inhalt und Anlagen der Klageschrift 
b)  Aufbau und Inhalt der Klagebegründung 
c)  Vorteile und Grenzen des Amtsermittlungsgrundsatzes 
d)  Besonderheiten der mündlichen Verhandlung im Vergleich zum Zivilprozess, Verzicht auf die mündliche 
   Verhandlung 

4.  Anwaltliche Tätigkeit im verwaltungsgerichtlichen Eilverfahren 
a)  Antragsinhalt und Antragsbegründung 
b)  Vorwegnahme der Hauptsache 

5.  Anwaltliche Tätigkeit im gerichtlichen Rechtsmittelverfahren 
a)  Besonderheiten des Rechtsmittelverfahrens 
b)  Anforderungen an den Berufungszulassungsantrag 
c)  Mündliche Verhandlung im Berufungsverfahren 
d)  Revisionsverfahren und Nichtzulassungsbeschwerde 
e)  Beschwerdeverfahren im Eilrechtsschutz 

 
VI.  Das Mandat im Strafrecht 

 aus anwaltlicher Beratungssicht 
1.  Stellung des Verteidigers im Strafverfahren 

a)  Unabhängigkeit des Verteidigers 
b)  Pflichtverteidigung 
c)  Besondere Rechte und Pflichten des Strafverteidigers 

2.  Besonderheiten im ersten Kontakt mit dem Mandanten eines strafrechtlichen Mandats 
 a)  Akteneinsicht 

b)  Beschuldigtenvernehmung einschließlich verbotener Vernehmungsmethoden 
c)  Verteidigungsschrift 
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3.  Untersuchungshaft und Durchsuchung 
a)  Materielle Voraussetzungen 
b)  Verteidigung in Haftsachen 
c)  Rechtsbehelfe 
d)  Verfahren der Haftfortdauerprüfung 

4.  Verteidigung im Verfahren im ersten Rechtszug 
a)  Vorbereitung der Hauptverhandlung 
b)  Ablauf der Hauptverhandlung 
c)  Verwirkung von Verteidigungsrechten 

5.  Verteidigung im Rechtsmittelverfahren 
6.  Hinweise zur anwaltlichen Tätigkeit im Ordnungswidrigkeitenrecht 
 
VII.  Das Mandat im Verkehrsrecht 

1.  Anspruchsgrundlagen nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch und dem Straßenverkehrsgesetz 
a)  Anspruchsgrundlagen bei materiellen Schäden 
b)  Anspruchsgrundlage bei Nichtvermögensschäden 
c)  Verjährung 
d)  Ausschlussklausel, § 15 StVG 

2.  Schadenspositionen 
a)  Materielle Schäden 
b)  Personenbezogene Schäden 
c)  Immaterielle Schäden 

3.  Haftungsquoten 
4.  Schadensausgleich 

a)  Schadensverursachung durch mehrere Fahrzeuge 
b)  Mitverschulden 

 
VIII.  Vertragsgestaltung 

1.  Grundlagen 
a)  Definition Vertragsgestaltung 
b)  Methodik und Herangehensweise 

2.  Vertragsstrukturen und -inhalte 
a)  Austauschverträge 
b)  Gesellschaftsverträge 
c)  Mischformen 

3.  Vertragspraxis 
a)  Vorbereitung (Ermittlung inhaltlicher Aspekte, Zeitplan u.a.) 
b)  Vertragsverhandlungen 
c)  Vertragsdurchführung (Durchsetzbarkeit von Rechten und Pflichten, prozessuale Bezüge, 

außergerichtliche Streitbeilegung) 
4.  Konkrete Vertragsgestaltung 
 
IX.  Das Mandat im Gesellschaftsrecht 

1.  Rechtsformen und Rechtsformwahl 
2.  Struktur eines Gesellschaftsvertrages am Beispiel der GmbH 
3.  Gesellschaft von der Gründung bis zur Beendigung 

a)  Errichtung, Gründungsphase, Handelsregisteranmeldung 
b)  Geschäftsführung, Vertretung 
c)  Gesellschafterversammlung, -beschlüsse 
d)  Finanzierung, Kapitalaufbringung, -erhaltung, -maßnahmen 
e)  Veränderung im Gesellschafterbestand 
f)   Liquidation, Insolvenz 
g)  Steuerliche Gesichtspunkte 

4.  Grundzüge des Unternehmenskaufs 
5.  Grundzüge des Umwandlungsrechts 
6.  Prozessführung im Gesellschaftsrecht (Corporate Litigation) 
 
X.  Das Mandat im Familien- und Erbrecht 

1.  Hinweise zu einzelnen familienrechtlichen Aspekten unter Einbeziehung verfahrensrechtlicher 
 Besonderheiten und 

a)  Ehescheidung 
b)  Kindschaftsrecht 
c)  Vermögensauseinandersetzung 

aa)  Zugewinn 
bb)  Trennungs- und Scheidungsfolgenvereinbarung 

2.  Prozesskosten- und Beratungshilfe in familienrechtlichen Mandaten 
3.  Klage- und Antragsschrift in familienrechtlichen Verfahren 
4.  Hinweise zur anwaltlichen Beratung bei Testamenten 

a)  Beratung des Erblassers 
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aa)  Umgang mit Pflichtteilsansprüchen 
bb)  Formulierung eines Testamentes 
cc)  Beratung zu Vorsorgevollmachten 

b) Beratung des Erben nach Erbfall 
aa)  Annahme der Erbschaft 
bb)  Ausschlagung der Erbschaft 
cc)  Nachlassverbindlichkeiten 

5.  Hinweise zum Pflichtteils- und Pflichtteilsergänzungsrecht 
6.  Hinweise zum Erbscheinsverfahren 
 
XI.  Das Mandat im Arbeitsrecht 

1.  Inhalt und Form des Arbeitsvertrages 
2.  Hinweise zu einzelnen arbeitsrechtlichen Aspekten 

a)  Abmahnung 
b)  Änderungskündigung 
c)  Betriebsbedingte Kündigung 
d)  Zurückweisung der Kündigung, § 174 BGB 
e)  Verhaltensregeln für die Zeit nach Kündigungsausspruch 
f)   Annahmeverzugsrisiko 
g)  Aufhebungsvertrag und Abwicklungsvertrag 
h)  Folgen einer Abfindungsregelung 
i)   Zeugnis 
j)   Ausschlussfristen 

3.  Arbeitsgerichtliches Verfahren 
a)  Kündigungsschutzklage 
b)  Klagen wegen sonstiger Streitgegenstände 
c)  Kostentragung im Arbeitsprozess 

4.  Arbeitsrechtliche Bezüge des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 
 
XII.  Die anwaltliche Tätigkeit in der Zwangsvollstreckung 

1.  Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung 
2.  Vorgehen 

a)  bei der Forderungspfändung 
aa)  Überblick über das Verfahren 
bb)  Schneller Zugriff 
cc)  Mögliche Drittschuldner 

b)  beim Vollstreckungsauftrag an den Gerichtsvollzieher 
aa)  Überblick über das Verfahren 
bb)  Verzögerungsmöglichkeiten durch den Schuldner 
cc)  Verfahrensbeschleunigung durch den Gläubiger 

c)  beim Verfahren auf Abgabe der eidesstattlichen Versicherung 
aa)  Überblick über das Verfahren 
bb)  Nachbesserung und nochmalige Abgabe der eidesstattlichen Versicherung 
cc)  Erweiterte Fragestellung durch den Gläubiger 
dd)  Auswertung des Vermögensverzeichnisses 

3.  Möglichkeiten der Informationsbeschaffung 
4.  Reaktion auf Einwendungen und Vollstreckungshindernisse 
5.  Rechtsbehelfe im Rahmen der Zwangsvollstreckung 
 
B.  Anwaltskurs II 
 
I.  Anwaltshaftung 

1.  Anwaltsvertrag 
a)  Rechtsnatur 
b)  Vertragsparteien 
c)  Umfang des Mandates 

2.  Pflichten aus dem Anwaltsvertrag 
a)  Sachverhaltsaufklärung 
b)  Rechtliche Prüfung 
c)  Beratung und Belehrung des Mandanten, insbesondere das Aufzeigen des sichersten Weges 

3.  Haftungsvoraussetzungen 
a)  Pflichtverletzung, insbesondere Fristversäumnis, unzureichender Vortrag 
b)  Fehlverhalten des Büropersonals 
c)  Kausalität 
d)  Mitverschulden des Mandanten 
e)  Darlegungs- und Beweislast 

4.  Verjährung 
5.  Berufshaftpflichtversicherung 

a)  Versicherungspflicht 
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b)  Versicherungsumfang, Versicherungssummen 
c)  Pflichten des versicherten Rechtsanwalts 

 
II.  Betriebswirtschaftliche und steuerrechtliche Grundzüge der Anwaltstätigkeit 

1.  Organisation und Planung in der Rechtsanwaltskanzlei 
a)  Grundlagen 
b)  Kanzleivision und Corporate Identity 
c)  Kanzleiplanung und -kontrolle 
d)  Marketing, Akquise 

2.  Allgemeine Betriebswirtschaftslehre für den anwaltlichen Bedarf 
a)  Funktionen des Rechnungswesens 
b)  Einteilung und Auswertung des Rechnungswesens 
c)  Inhalt der Buchführungsverpflichtung 
d)  Lohn- und Finanzbuchhaltung in der Praxis 

3.  Steuern in der anwaltlichen Praxis 
a)  Einkommen- und Umsatzsteuer 
b)  Gewinnermittlungsarten 
c)  Veranlagung und Zurechnung der Einkünfte 
d)  Erklärungspflichten 
e)  Exkurs: Beitragsbemessungsgrenze, Sozialversicherungsrecht, Pflichtmitgliedschaft Versorgungswerk 
   und Rechtsanwaltskammer, Berufsgenossenschaft, Berufshaftpflichtversicherung 

 
III.  Insolvenzrecht 

 aus anwaltlicher Beratungssicht 
1.  Ziele des Insolvenzverfahren 
2.  Eröffnungsverfahren 

a)  Insolvenzantrag 
b)  Eröffnungsgrund 
c)  Maßnahmen im Eröffnungsverfahren 
d)  Entscheidung über den Insolvenzantrag 

3.  Insolvenzabwicklung 
a)  Folgen der Insolvenzeröffnung 
b)  Überwachung der Insolvenzabwicklung 
c)  Masseverwertung 

4.  Beendigung des Verfahrens 
5.  Besondere Verfahren nach der Insolvenzordnung 
 
IV.  Das Mandat im Immobilien- und Baurecht 

1.  Grundbuchrecht 
2.  Recht des Wohnungseigentums 
3.  Bauvertragsrecht 
 
V.  Mediation 

 Begriff, Bedeutung und Anwendungsbereich der Mediation 
 
 

Stoffplan 5: 
Wahlfächer 

 
 

Stoffplan 5.1: 
Wahlfach Familien- und Erbrecht, Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der 

freiwilligen Gerichtsbarkeit 
 
I.  Familienrecht 

1. Pflichtstoff ohne Beschränkung auf die Grundzüge 
2. Ehe und Lebenspartnerschaft (auch Eingehung und Beendigung) 
3. Eheliches Güterrecht (auch vertragliches Güterrecht, Güterrechtsregister) 
4. Scheidung und Scheidungsfolgen (einschließlich der gesetzlichen Grundlagen des Versorgungsausgleichs) 
5. Verwandtschaft: Abstammung, Unterhaltspflicht, Rechtsverhältnis zwischen den Eltern und dem Kind im 
 Allgemeinen, Elterliche Sorge, Beistandschaft, Annahme als Kind 
6. Vormundschaft, Rechtliche Betreuung, Pflegschaft 
 
 
 
II. Erbrecht 

1. Pflichtstoff ohne Beschränkung auf die Grundzüge 
2. Aufgebot der Nachlassgläubiger, Beschränkung der Haftung der Erben, Inventarerrichtung, unbeschränkte 
 Haftung der Erben, Aufschiebende Einreden 
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3. Rechtsverhältnis zwischen Erben und Nachlassgläubigern 
4. Testamentsvollstrecker 
5. Erbunwürdigkeit und Erbverzicht 
6. Erbschein 
7. Erbschaftskauf 
 
III. Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit 

1. Verfahrensgrundsätze und Zuständigkeit 
2. Abgrenzung von Verfahren nach ZPO und nach FamFG 
3. Verbund von Scheidungs- und Folgesachen 
4. Vorläufiger Rechtsschutz 
5. Abänderung von Unterhaltstiteln 
6. Entscheidungen in der Freiwilligen Gerichtsbarkeit einschließlich Abänderung, Rechtsmittel und Kosten 
7. Erbscheinverfahren 
8. Rechtsmittel 
 
 

Stoffplan 5.2: 
Wahlfach Arbeitsrecht 

 
I.  Individualarbeitsrecht 

 Pflichtstoff ohne Beschränkung auf die Grundzüge 
 
II. Kollektives Arbeitsrecht 

1.  Recht der Koalitionen 
2.  Tarifvertragsrecht 

a)  Tariffähigkeit 
b)  Tarifbindung 
c)  Bezugnahmeklauseln 
d)  Deklaratorische Wirkung des Tarifvertrags 
e)  Normative Wirkung des Tarifvertrages 

3.  Arbeitskampfrecht 
a)  Streik 
b)  Aussperrung 
c)  Verhältnismäßigkeit 

4.  Betriebsverfassungsrecht 
a)  Betriebsbegriff 
b)  Bildung von Betriebsräten 
c)  Wahlverfahren 
d)  Mitbestimmung bei personellen Einzelmaßnahmen 
e)  Mitbestimmung in sozialen Angelegenheiten 
f)   Betriebsänderungen, Interessensausgleich, Sozialplan 
g)  Beteiligung bei Kündigungen 

5.  Personalvertretungsrecht 
a)  Grundsätze der Mitwirkung 
b)  Grundsätze der Mitbestimmung 

 
III.  Arbeitsgerichtliches Verfahren 

1.  Urteilsverfahren 
a)  Besonderheiten nach dem Arbeitsgerichtsgesetz und Abgrenzung zur Zivilprozessordnung 
b)  Gang des Verfahrens 
c)  Rechtsmittel 

2.  Beschlussverfahren 
a)  Abgrenzung zum Urteilsverfahren 
b)  Gang des Verfahrens 
c)  Rechtsmittel 

 
 

Stoffplan 5.3: 
Wahlfach Sozialrecht 

 
I.  Grundlagen des Sozialrechts 

1.  Sozialversicherung (Begriff, Geschichte und Gesetzgebungskompetenz) 
2.  Sozialstaatsprinzip 
3.  Sozialrecht und Grundrechte 
 
II.  Allgemeine Lehren (SGB I) 

1.  Entstehen des Leistungsanspruchs 
2.  (Sonder-) Rechtsnachfolge 
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3.  Betreuungspflichten der Leistungsträger und sozialrechtlicher Herstellungsanspruch 
4.  Mitwirkungspflichten der Leistungsberechtigten 
 
III.  Allgemeines Sozialversicherungsrecht (SGB IV) 

1.  Versicherter Personenkreis 
2.  Begriff des Beschäftigungsverhältnisses 
3.  Antragsbedürftigkeit von Leistungen 
 
IV. Krankenversicherung (SGB V) 

1.  Grundbegriffe der Krankenversicherung 
 a)  Krankheit 
 b)  Arbeitsunfähigkeit 
2.  Leistungen der Krankenversicherung 
 a)  Krankenbehandlung, Sachleistungsanspruch und Kostenerstattung 
 b)  Krankengeld einschließlich nachwirkender Versicherungsschutz 
 
V.  Rentenversicherung (SGB VI) 

1.  Leistungsarten 
a)  Erwerbsminderungsrenten 
b)  Altersrenten 

2.  Leistungsvoraussetzungen 
3.  Rentenbeginn 
4.  Rentenformel (Grundzüge der Rentenberechnung) 
 
VI.  Unfallversicherung (SGB VII) 

1.  Arbeitsunfall 
a)  Zurechnungszusammenhang (betriebliche oder eigenwirtschaftliche Tätigkeit) 
b)  Kausalzusammenhang, insbesondere Theorie der wesentlichen Bedingung 

2.  Wegeunfall 
3.  Haftung von Unternehmen und anderen Personen 
 
VII.  Arbeitsförderung (SGB III) 

 Anspruch auf Arbeitslosengeld 
a)  Anspruchsvoraussetzungen 
b)  Dauer und Höhe 
c)  Ruhenstatbestände, insbesondere bei Sperrzeit einschließlich ihrer Folgen 

 
VIII.  Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

1.  Das Grundrecht auf Gewährleistung eines menschenwürdigen Existenzminimums 
2.  Voraussetzungen der Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts, insbesondere 

a)  Berechtigte 
b)  Leistungsausschlüsse 
c)  Hilfebedürftigkeit, insbesondere zu berücksichtigendes Einkommen und Vermögen 

3.  Leistungsarten 
a)  Regelbedarf 
b)  Bedarfe für Unterkunft und Heizung, insbesondere Angemessenheit 
c)  Mehr- und Sonderbedarfe 
d)  Leistungen für Bildung und Teilhabe 

4.  Verhältnis von Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende zu den Leistungen der 
 Sozialversicherung einschließlich der Arbeitsförderung 
5.  Sanktionen 
 
IX.  Besonderheiten des Sozialverwaltungsverfahrens (SGB X) 

1.  Überprüfungs- bzw. Zugunstenverfahren 
2.  Entziehung von Leistungen (Rücknahme und Aufhebung) 
3.  Erstattungsansprüche 
 
X.  Besonderheiten des sozialgerichtlichen Verfahrens (SGG) 

1.  Sozialgerichte als besondere Verwaltungsgerichte, insbesondere Zuständigkeit und Besetzung 
2.  Klagearten, insbesondere kombinierte Anfechtungs- und Leistungsklage 
3.  Einbeziehung von Bescheiden 
4.  Beiladung 
5.  Rechtsmittel 
6.  Gerichtskostenfreiheit und Ausnahmen 
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Stoffplan 5.4: 
Wahlfach Strafrecht 

 
I.  Jugendstrafrecht 

1.  Grundlagen 
a)  Gründe für ein spezielles Jugendstrafrecht 
b)  Geschichte des Jugendgerichtsgesetzes 

2.  Geltungsbereich 
a)  Strafunmündigkeit 
b)  Altersstufen des Jugendgerichtsgesetzes 
c)  Probleme der Altersbestimmung 
d)  Verhältnis des Jugendgerichtsgesetzes zu den allgemeinen Vorschriften 

3.  Verantwortlichkeit von Jugendlichen 
a)  Verantwortlichkeit des Jugendlichen, § 3 JGG 
b)  Verhältnis zwischen § 20 StGB und § 3 JGG 

4.  Verantwortlichkeit von Heranwachsenden 
a)  Anwendung des Jugendstrafrechts auf Heranwachsende, § 105 JGG 
b)  Auf Heranwachsende anwendbare Vorschriften des Jugendgerichtsgesetzes 

5.  Reformbestrebungen im Jugendstrafrecht 
6.  Die Rechtsfolgen der Jugendstraftat 

a)  Erziehungsmaßregeln 
b)  Zuchtmittel 

7.  Jugendstrafe 
a)  Schädliche Neigungen 
b)  Schwere der Schuld 
c)  Dauer der Jugendstrafe 
d)  Aussetzung der Jugendstrafe und Widerruf der Strafaussetzung 
e)  Aussetzung der Verhängung der Jugendstrafe, § 27 JGG 

8.  Kombination von Rechtsfolgen 
9.  Aburteilung mehrerer Straftaten, §§ 31 und 32 JGG 
10.  Jugendgerichte 
11.  Jugendgerichtshilfe 
12.  Rechte der Erziehungsberechtigten 
13.  Verfahrensbeendigung, §§ 45, 47 JGG 
14.  Besonderheiten des Hauptverfahrens 
15.  Rechtsmittel im Jugendstrafrecht einschließlich der Besonderheiten, § 55 JGG 
16.  Verteidigerbestellung im Jugendstrafverfahren 
17.  Untersuchungshaft und Haftvermeidung 
18.  Besonderheiten des jugendgerichtlichen Urteils 
19.  Vollstreckung 

a)  Arrest 
b)  Jugendstrafe 
c)  Probleme der Rechtskraft 
d)  Abgrenzung und Besonderheiten gegenüber der Geldstrafe und der Freiheitsstrafe 

20.  Grundsätze des Jugendstrafvollzugs 
 
II.  Strafvollzugs- und Maßregelverzugsrecht 

1.  Allgemeine Grundsätze und Geschichte des Strafvollzugs 
2.  Ziele und Gestaltungsgrundsätze des Strafvollzugsrechts 

a)  Vollzugsziele 
b)  Offener und geschlossener Vollzug 
c)  Vollzugsplan 
d)  Lockerungen 

3.  Spezielle Rechte und Pflichten des Strafgefangenen 
a)  Verkehr mit der Außenwelt 
b)  Arbeit 
c)  Aus- und Weiterbildung 
d)  Urlaub 
e)  Offenbarungspflichten im Strafvollzug 
f)   Auskunfts- und Akteneinsichtsrecht des Gefangenen 

4.  Sicherheit und Ordnung im Strafvollzug 
a)  Sicherungsmaßnahmen 
b)  Unmittelbarer Zwang 
c)  Zwangsmaßnahmen auf dem Gebiet der Gesundheitsfürsorge 
d)  Disziplinarmaßnahmen 

5.  Aufgaben und Zuständigkeit der Strafvollstreckungskammer 
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6.  Antrag auf gerichtliche Entscheidungen bei Strafvollzugsmaßnahmen, §§ 109 ff. StVollzG 
a)  Rechtsnatur des Verfahrens 
b)  Antragsbefugnis 
c)  Widerspruchsverfahren 
d)  Form und Frist des Antrags 
e)  Verfahrensgrundsätze 
f)   Gerichtliche Entscheidung 
g)  Rechtsmittel gegen die gerichtliche Entscheidung 
h)  Besonderheiten des Rechtsbeschwerdeverfahrens 

7.  Überblick über die Besonderheiten des Maßregelvollzugsrechts 
 
 

Stoffplan 5.5: 
Wahlfach Verwaltungsrecht 

 
I.  Wirtschaftsverwaltungsrecht 

1.  Verfassungsrechtliche Grundlagen 
2. Immissionsschutzrecht 

a)  Grundlagen 
   aa) Arten des Immissionsschutzes 

bb)  Räumlicher und sachlicher Geltungsbereich 
cc)  Zuständige Behörden 
dd)  Begrifflichkeiten 

b)  Recht der genehmigungsbedürftigen Anlagen 
aa)  Genehmigungsverfahren 
bb)  Folgen von Verfahrensfehlern 
cc)  Materielle Genehmigungsvoraussetzungen 
dd)  Einwendungspräklusion 
ee)  Rechtswirkungen der Genehmigung 
ff)  Sonstige Entscheidungen im Überblick (Änderungsgenehmigung, Vorzeitiger Baubeginn, 
  Vorbescheid, Nachträgliche Anordnung, Betriebsuntersagung, Stilllegungsverfügung, Widerruf) 

c)  Recht der nicht genehmigungsbedürftigen Anlagen 
aa)  Anordnungen im Einzelfall 
aa) Untersagung 

d)  Anlagenüberwachung 
e)  Prozessuale Besonderheiten 
f)   Luftqualität, Luftreinhalte- und Aktionsplanung 

3.  Recht des Handwerks 
a)  Behördliches Instrumentarium 
b)  Eintragung in die Handwerksrolle 
c)  Löschung aus der Handwerksrolle 
d)  Untersagungsverfügung 
e)  Unzuverlässigkeit des Handwerkers 

4.  Subventionsrecht 
a)  Begriff der Subvention 
b)  Sicherung des Rückzahlungsanspruchs 
c)  Rückabwicklung von Subventionen 

aa)  Bedingung 
bb)  Rücknahme und Widerruf 
cc)  Vorläufiger Verwaltungsakt („VA sui generis“) 

 
II.  Beamtenrecht 

1.  Verwaltungsverfahrensrechtliche und prozessuale Besonderheiten 
a)  Verwaltungsrechtsweg 
b)  Statthaftigkeit 
c)  Widerspruchsverfahren 
d)  Widerspruchsbehörde 

2.  Grundlagen des Beamtenrechts 
a)  Beamtenverhältnis und Beamtenbegriff 
b)  Verfassungsrechtliche Grundlagen 

aa)  Die institutionelle Garantie des Berufsbeamtentums 
bb)  Die hergebrachten Grundsätze des Berufsbeamtentums 
cc)  Das Dienst- und Treueverhältnis 
dd)  Der gleiche Zugang zum öffentlichen Dienst 

c)  Arten von Beamtenverhältnissen 
d)  Laufbahnen 

3.  Rechte und Pflichten im Beamtenverhältnis 
4.  Ernennung und ihre Fehlerhaftigkeit 
5.  Veränderungen im Beamtenverhältnis 
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a)  Versetzung 
b)  Abordnung 
c)  Umsetzung 

6.  Beurteilung 
a)  Maßstab 
b)  Rechtsschutz 

7. Disziplinarrecht im Überblick 
 
 

Stoffplan 5.6: 
Wahlfach Insolvenzrecht 

 
I.  Ziele des Insolvenzverfahrens 

1.  System 
2.  Begriffe des Insolvenzrechts 
3.  Der Rechtsanwalt als Insolvenzverwalter 
 a)  Eignungsvoraussetzungen 
 b)  Aufgaben des Insolvenzverwalters 
 c)  Vergütung des Insolvenzverwalters 
4.  Abgrenzung Regel- und Verbraucherinsolvenz 
 
II.  Gang durch das Regelinsolvenzverfahren (grober Überblick anhand einer Musterakte) 

1.  Insolvenzantrag, Insolvenzgericht, Insolvenzgründe 
2.  Sicherungsmaßnahmen 
3.  Verfahrenseröffnung, Grundsätze der Verwalterbestellung 
4.  Gläubigerversammlung, Gläubigerausschuss 
5.  Anmeldung und Prüfung der Forderung, Abgrenzung der Masse nach § 35 InsO, Abgrenzung der 
 Insolvenzforderungen nach §§ 38 ff. InsO, Masseverbindlichkeiten) 
6.  Verteilung 
7.  Verfahrensbeendigung 
8.  Verfahren bei Massearmut 
9.  Insolvenzplan 
10.  Verbraucherinsolvenz 
11.  Restschuldbefreiung 
 
III.  Sicherungsrechte in der Insolvenz 

1.  Aussonderung 
2.  Absonderung 
 
IV.  Verhältnis zwischen Insolvenzrecht, Zivilprozessverfahren und Zwangsvollstreckung 
 
V.  Aufrechnung im Insolvenzverfahren 
 
VI.  Beiderseits nicht erfüllte Verträge 
 
VII.  Anfechtung 

1.  Voraussetzungen des § 129 InsO 
2.  Anfechtungstatbestände 
3.  Rechtsfolgen der Anfechtung 
 
VIII.  Rechtsbehelfe im Insolvenzverfahren 

1.  Sofortige Beschwerde 
2.  Rechtsbeschwerde 
 
IX.  Verwalterhaftung 
 
X.  Ausblick auf Insolvenzrechtsnebengebiete (Steuerrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, 
 Gesellschaftsrecht) 
 
 

Stoffplan 5.7: 
Wahlfach Steuerrecht 

 
I.  Abgabenordnung 

1.  Allgemeines Besteuerungsverfahren, §§ 1 bis 29, 37 bis 50, 85 bis 183 AO 
2.  Außenprüfung, §§ 193 bis 207 AO 
3.  Grundlagen der Haftung 
4.  Einspruchsverfahren, §§ 347 bis 367 AO 
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II.  Finanzgerichtsordnung 

1.  Finanzrechtsweg 
2.  Klagearten, Zulässigkeit 
3.  Gerichtliche Entscheidungen 
4.  Revision, Beschwerde 
 
III.  Umsatzsteuer 

1.  Rechtsgrundlagen 
2.  Das deutsche Umsatzsteuerrecht in der EU 
3.  Geltungsbereich 
4.  Unternehmer 
5.  Unternehmen 
6.  Bestimmungslandprinzip 
7.  Besteuerungsverfahren 
8.  Besteuerungsformen 
9.  Rechnungen 
10.  Ermittlung der Zahllast 
 
IV.  Einkommensteuer 

1.  Persönliche Steuerpflicht und sachliche Steuerpflicht 
2.  Umfang der Besteuerung nach § 2 EStG mit den Unterschieden zwischen Gewinnermittlung und Einnahme- 
 und Überschussrechnung 
3.  Die einzelnen Einkunftsarten, insbesondere die Unternehmensbesteuerung einschließlich der Besteuerung 
 von Mitunternehmerschaften 
4.  Veranlagung, Tarif und Steuererhebung 
 
V.  Gewerbesteuer 

1.  Allgemeines (Steuergegenstand, Steuerpflicht, Steuerbefreiungen) 
2.  Gewerbeertrag als Bemessungsgrundlage 
3.  Hinzurechnungen und Kürzungen 
4.  Steuermesszahl, Steuermessbetrag, Hebesatz, Zerlegung 
 
VI.  Körperschaftsteuer 

1.  Einführung 
2.  Persönliche Steuerpflicht 
3.  Sachliche Steuerpflicht 
4.  Verdeckte Gewinnausschüttungen 
5.  Verdeckte Einlagen 
6.  Tarif, Entstehung, Veranlagung, Erhebung und Festsetzung der Körperschaftsteuer 
 
 

Stoffplan 5.8: 
Wahlfach Internationales Recht 

 
I.  Grundzüge des internationalen Verfahrensrechts 

1.  Völkerrechtliche Grenzen der Gerichtsgewalt 
2.  Erkenntnisverfahren 

a)  Internationale Zuständigkeit einschließlich Gerichtsstandsvereinbarungen 
b)  Ausländer als Verfahrensbeteiligte 
c)  Zustellung 
d)  Ausländisches Recht im Prozess 
e)  Beweisrecht 
f)   Wirkung ausländischer Verfahren (doppelte Rechtshängigkeit) 

3.  Anerkennung und Vollstreckung ausländischer Entscheidungen 
4.  Ausnahme: kein internationales Insolvenzrecht 
 
II.  Internationales Privatrecht 

1.  Allgemeine Lehren des Internationalen Privatrechts (IPR) 
a)  Anknüpfungsnorm 
b)  Verweisung 
c)  Qualifikation 
d)  Vorfrage 
e)  Teilfrage 
f)   Erstfrage 

2.  Besonderer Teil des IPR 
a)  Rechtsfähigkeit und Geschäftsfähigkeit 
b)  Internationales Schuldrecht 
c)  Internationales Sachenrecht 
d)  Internationales Erbrecht 
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e)  Internationales Familienrecht 
 
III.  Einheitskaufrecht 

1.  Anwendbarkeit 
2.  Zustandekommen des Vertrages 
3.  Vertragspflichten und ihre Nichterfüllung 
4.  Gefahrübergang 
5.  Verhältnis des IPR zum UN-Kaufrecht 
 
 

Stoffplan 5.9: 
Wahlfach Europa- und Völkerrecht 

 
I.  Recht der Europäischen Union 

1.  Überblick über die Entwicklung und Rechtsnatur der Europäischen Gemeinschaften und der Europäischen 
 Union 
2.  Organe und deren Kompetenzen 
3.  Unionsgrundrechte und grundrechtsgleiche Rechte 
4.  Grundfreiheiten 
5.  Rechtsschutzsystem 

a)  Verfahrensarten 
b)  Einfluss des Unionsrechts in internationalen Rechtsschutzverfahren 

6.  Rechtsquellen des Unionsrechts und Rechtssetzung 
7.  Innerstaatliche Wirkung des Unionsrechts und seine Auslegung 

a)  Unmittelbare Geltung 
b)  Anwendungsvorrang 
c)  Auslegung 

8.  Vollzug des Unionsrechts und Staatshaftung 
9.  Staats- und völkerrechtliche Bezüge zum Unionsrecht 
 
II.  Völkerrecht 

1.  Grundlagen 
a)  Begriff des Völkerrechts 
b)  Eigenarten des Völkerrechts 

aa)  Rechtsetzung 
bb)  Rechtsdurchsetzung 

2.  Völkerrechtssubjekte 
a)  Begriff 
b)  Einteilung 

aa)  Staaten 
bb)  Beschränkte, partielle („derivative“) Völkerrechtssubjekte 

 Internationale Organisationen 

 Individuen 
cc)  Sonstige 
dd)  Keine Völkerrechtssubjekte 

3.  Quellen des Völkerrechts 
a)  Völkerrechtliche Verträge 
b)  Gewohnheitsrecht 
c)  Allgemeine Rechtsgrundsätze 
d)  Richterliche Entscheidungen und Lehrmeinungen 
e)  Rangverhältnis 

4.  Völkerrecht und staatliches Recht 
a)  Völkerrecht als Teil der deutschen Rechtsordnung 
b)  Einzelaussagen des Grundgesetzes 

5.  Die Europäische Menschenrechtskonvention 
a)  Verhältnis zum Grundgesetz 
b)  EMRK und Unionsrecht 
c)  Inhalt der EMRK 

6.  Völkerstrafrecht 
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Stoffplan 6: 
Ergänzende Lehrveranstaltungen 

 
 

Stoffplan 6.1: 
Arbeitsrecht 

 
I.  Aufbau der Gerichte für Arbeitssachen, Zuständigkeit 

1.  Gerichtsaufbau 
2.  Sachliche Zuständigkeit 
3.  Örtliche Zuständigkeit 
4.  Vorabentscheidungsverfahren über die Zuständigkeit 
 
II.  Parteifähigkeit und Prozessvertretung 

1.  Parteifähigkeit 
2.  Prozessvertretung 
3.  Prozesskostenhilfe im arbeitsgerichtlichen Verfahren 
 
III.  Das arbeitsgerichtliche Verfahren 

1.  Allgemeine Verfahrensgrundsätze im Urteilsverfahren 
2.  Verfahren vor dem Arbeitsgericht 
3.  Verfahren vor dem Landesarbeitsgericht; Berufungs- und Beschwerdeverfahren 
4.  Verfahren vor dem Bundesarbeitsgericht, Nichtzulassungsbeschwerde, Revisionsverfahren, 
 Rechtsbeschwerde 
5.  Einstweilige Verfügung und Säumnisverfahren 
6.  Kostenrecht 
7.  Klagearten 

a)  Verhältnis Kündigungsschutzklage nach § 4 KSchG und allgemeine Feststellungsklage im 
   Kündigungsschutzprozess (punktueller Streitgegenstand) 
b)  Weiterbeschäftigungsantrag 
c)  Leistungsklage unter anderem auf Vergütung 

8.  Urteile und Beschlüsse, vorläufige Vollstreckbarkeit 
 
IV.  Überblick über System und Inhalt des materiellen Arbeitsrechts 

1.  Gesetzliche Grundlagen 
2.  Richterrecht im Arbeitsrecht 
 
V.  Grundzüge des Individualarbeitsrechts 

1.  Begründung des Arbeitsverhältnisses 
2.  Befristete Arbeitsverhältnisse 

a)  Schriftformerfordernis, §§ 14 ff. TzBfG 
b)  Klagefrist, § 17 TzBfG 

3.  Haupt- und Nebenleistungspflichten im Arbeitsverhältnis 
a)  Vertragsgemäße Beschäftigung 
b)  Ausübung des Direktionsrechts 
c)  Arbeitszeit 
d)  Mehrarbeit 
e)  Urlaubsgewährung und –abgeltung 
f)   Entgeltzahlungspflicht, Entgeltarten und Entgeltfortzahlung 
g)  Verhalten bei Erkrankung 
h)  Verhalten im Arbeitsbereich 
i)   Loyalität gegenüber dem Arbeitgeber 
j)   Abmahnung 
k)  Leistungsstörungen im Arbeitsverhältnis 
l)   Voraussetzungen der Arbeitnehmerhaftung 
m)  Wettbewerbsverbote nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 

4.  Aufhebungsverträge 
a)  Schriftformerfordernis 
b)  Anfechtung 

5.  Kündigung von Arbeitsverhältnissen 
a)  Schriftformerfordernis 
b)  Kündigungserklärung 
c)  Außerordentliche Kündigung 
d)  Kündigungsschutzgesetz 
e)  Ordentliche Kündigung und ihre soziale Rechtfertigung 
f)   Änderungskündigung 
g)  Klagefrist und nachträgliche Zulassung 
h)  Kündigungsfristen, Auflösungsantrag 
i)   Abfindungsangebot in der Kündigungserklärung 
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j)   Kündigungsschutz bestimmter Arbeitnehmergruppen 
k)  Beteiligung des Betriebsrates 
l)   Voraussetzungen des Annahmeverzugs 
m)  Pflichten bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses 

 
 
 

Stoffplan 6.2: 
Handels- und Gesellschaftsrecht, Familienrecht und Erbrecht 

 
I.  Handels- und Gesellschaftsrecht in Grundzügen 

1.  Kaufleute 
2. Publizität des Handelsregisters 
3. Handelsfirma 
4. Prokura und Handlungsvollmacht 
5. Handelsgeschäfte 
6. Offene Handelsgesellschaft, Kommanditgesellschaft, Partnerschaftsgesellschaft, Gesellschaft bürgerlichen 
 Rechts 
7. ausgewählte Fragen des Rechts der Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 
II.  Familienrecht in Grundzügen 

1. Wirkungen der Ehe und der Lebenspartnerschaft 
2. gesetzliches Güterrecht, Gütertrennung und Gütergemeinschaft 
3. Verwandtschaft 
4. Vertretung des Kindes, beschränkte Haftung der Eltern 
5. Ausgewählte Fragen des Unterhaltsrechts 
 
III.  Erbrecht in Grundzügen 

1. Erbfolge 
2. Annahme und Ausschlagung der Erbschaft 
3. Nachlassverbindlichkeiten 
4. Erbschaftsanspruch 
5. Mehrheit von Erben 
6. Testament einschließlich gemeinschaftliches Testament 
7. Erbvertrag 
8. Pflichtteilsrecht 
9. Wirkung des Erbscheins 


